
Gartenlust und Kunstgenuss im 
Lassaner Winkel - 2026

Sa – Mo 23. -25. Mai KUNST:OFFEN 
Zeichen geben – Zeichen setzen 
Sonderöffnung der Ausstellung 10 – 18 Uhr

Sa 18. Juli, 16 -19 Uhr - Offener Garten der 
Künstler Otto  & Edith Kummert  
Relzow 15, 17390 Murchin, OT Relzow 
Anmeldung erbeten unter 0178 255 23 28

Sa 25. Juli, 16 Uhr Wilhelm Busch & Mascha 
Kaléko - Vertonte Lyrik von und mit Roland 
Ulrich und Knut J. Henschel (Gesang, Accor-
deon & Gitarre) in der Galerie Salasse, Markt 
12, 17440 Lassan, Anmeldung erbeten unter 
0178 255 23 28

Do 30. Juli, 21.30 Open Air im Pfarrgarten 
Stummfilmkino mit Livebegleitung (Piano 
Tobias Rank), Einlass ab 21 Uhr, gern Klapp-
stuhl mitbringen und Eintritt 
Kirchstr. 1, 17440 Lassan 

Sa 1. August 16 Uhr Arten von Glück 
Lesung von und mit Marion Skepenat im 
Garten von Kunst & Logis, Anklamer Str. 1, 
17440 Lassan, Anmeldung unter 0178 255 23 28

Sa 6. September 12 Uhr Das Wappen von Lassan 
Blanche Kommerell liest Lyrik von Gertrud 
Kolmar im Spätsommer-Garten von Kunst & 
Logis, Anklamer Str. 1, 17440 Lassan,  
Anmeldung erbeten unter 0178 255 23 28

Sa & So 3.& 4. Oktober KUNST HEUTE  
Sonderöffnung der Ausstellung 10 – 18 Uhr

So 4. Oktober 10 Uhr, Gottesdienst mit anschlie-
ßender Blumenzwiebelpflanzung um die Kirche 

Für fast alle Veranstaltungen ist der Eintritt frei es 
wird um eine freundliche Spende gebeten! 

Kirche St. Johannis zu Lassan 
Di bis So 13 - 17 Uhr, 17440 Lassan,  
Galerie + Programminfo: 0178 255 23 28

galerie-in-der-kirche.de 
paradiesgarten-lassaner-winkel.de 
kirche-lassan.de

ZEICHENgebenZEICHENsetzen
OTTO KUMMERT ZUM 90.* UND EDITH KUMMERT

Liebe Freundinnen und Freunde der Kunst

ein besonderes Jubiläum bildet den Anlass für 
die kommende Ausstellung in der Galerie in der 
Kirche St. Johannis zu Lassan:
Am 15. Mai feiert Otto Kummert seinen 90. 
Geburtstag!
Die Galerie zeigt eine Rückschau auf ein ein-
drucksvolles künstlerisches Leben, das Otto 
Kummert mit seiner langjährigen Wegbegleite-
rin und konstruktivsten Kritikerin Edith Kum-
mert seit mehr als 60 Jahren teilt.
Daher freuen wir uns besonders Ihnen zwei 
künstlerisch sehr unterschiedliche Handschrif-
ten vorstellen zu dürfen: das vielfältige grafische 
Lebenswerk mit Plakaten, Siebdrucken, Zeich-
nungen, Signets sowie Holzschnitten von Otto 
Kummert gegenüber Edith Kummerts sensibel 
abstrahierten, farbig fein abgestuften Gobelins.
Beiden gemeinsam ist die sorgfältige Planung, 
Konzentration und der Wille zur Reduzierung 
auf das Wesentliche – frei nach dem Motto  
ZEICHEN GEBEN – ZEICHEN SETZEN.
Otto und Edith Kummert stehen für die Idee, 
dass Kunst nicht nur Ausdruck ist, sondern auch 
Anstoß – ein Funke, der in den Menschen Be-
geisterung, Mut und Schöpferkraft entzündet. 
Die Ausstellung möchte diesen Funken weiterge-
ben und das Lebenswerk der beiden ehren.

Ulrike Seidenschnur (Kuratorin)



 

Edith Kummert, geb. Nischik, wurde 1943 in 
Breitenheide (Masuren/Ostpreussen) geboren. 
Sie absolvierte ein Kunstpädagogikstudium 
in Greifswald. Nachdem Edith und Otto 
Kummert 1962 geheiratet hatten, wechselte sie 
an die Humboldt-Uni in Berlin. Tochter Anke 
wurde 1963, Sohn Lars 1966 geboren. Nach 
dem Abschluss 1965 arbeitete sie bis 1985 als 
Kunstpädagogin an Oberschulen in Berlin. 1986 
verfeinerte Edith Kummert ihre Fertigkeiten auf 
dem Gebiet der Gobelinweberei in der Werkstatt 
der Berliner Webmeisterin Gertraud Kurme. Es 
folgte der Aufbau einer eigenen Werkstatt.

Nach der Wende gab Edith Kummert Volks
hochschulkurse im künstlerischen Gestalten in 
Berlin und in Anklam – 1985 hatten Kummerts 
in Relzow ein Haus gebaut. Dort boten sie 
Abendkurse für Jugendliche an, die sich auf ein 
Kunst-Studium vorbereiten wollten.

Das große Interesse ließ 
die Idee für die Grafik- 
und Designschule 
1994 entstehen: 
Zwölf Jahre lang 
leiteten Kummerts 
diese gemeinsam.

Desweiteren 
organisierte 
Edith Kummert 
bis 2012 die 
internationale 
Plakatbiennale, 
die sie mit ihrem 
Mann ins Leben 
gerufen hatte sowie 
die Ausstellungen des 
Neuen Kunstkreises e. V. 
in Anklam bis 2014.

Herzliche Einladung 
in die

Galerie in der Kirche  
St. Johannis zu Lassan

ZEICHENgebenZEICHENsetzen
  

OTTO KUMMERT ZUM 90.*  
UND EDITH KUMMERT 

Grafik • Holzschnitt • Gobelin

Vernissage
Samstag, 16. Mai um 16 Uhr  
Laudatio Christoph Tannert

im Anschluss um 17 Uhr Konzert  
mit dem Axis Duo (Beata Seemann,  
Fortepiano & Klaus Holsten, Flöte)

Midisage 
Samstag, 8. August um 16 Uhr mit 

Künstlerrundgang und um 17 Uhr Konzert:
Les Connaisseurs  

Saxophontrio - Gert Anklam,  
Rainer Hanke & Achim Kleiner

Finissage 
Konzert am Samstag, 3. Oktober um 15 Uhr  

mit Felix Thiemann, Cello solo

Kaffeetafel jeweils 90min vorher geöffnet

galerie-in-der-kirche.de

Otto Kummert wurde am 15. Mai 1936 in eine 
große Bauernfamilie in Groß-Mützelburg (nahe 
Neuwarp) geboren und wuchs nach der Vertreibung 
1945 in Charlottenhof in der Ueckermünder Heide auf.

Von 1957 bis 1963 studierte er an der Hochschu-
le für bildende und angewandte Kunst in Berlin. 
Von 1974 bis 1982 war er künstlerischer Leiter des 
Progress Filmverleih der DDR und von 1976 bis 
1984 hatte er Lehraufträge an der Kunsthochschu-
le Berlin-Weißensee. In den Jahren 1982 bis 1984 
wurde Kummerts Leistung mit Preisen gewürdigt: 
Silbermedaille der Internationalen Graphikbienna-
le in Brünn, ersten Preis im Internationalen Pla-
katwettbewerb der Weltkonferenz für Frieden und 
Abrüstung in Prag sowie Verleihung des Kunstprei-
ses der DDR. 1985 folgte an der Kunsthochschule 
Weißensee eine feste Lehrtätigkeit und die Leitung 
des Fachgebiets Gebrauchsgrafik. 1986 wurde Otto 
Kummert zum Professor berufen. 

Nach der deutschen Wieder-
vereinigung kehrte er 
nach Vorpommern 
zurück. 1994 war 
er Mitgründer der 
Grafik- und Design-
Schule Anklam und 
erhielt den Design
preis Mecklenburg-
Vorpommern sowie 
2003 die Goldene 
Ehrennadel der Stadt 
Anklam. 

Seit 2010 – nach Been-
digung seiner Lehrtätig-
keit in Anklam – ist 
er bis heute beispiel-
haft künstlerisch 
aktiv!


